
 
 

Heidelberg, 08.03.2007 
 
 
„WHO Richtlinien zu Mindestanforderungen an das Studium und 
zur Sicherheit in der Chiropraktik“ veröffentlicht. 
 
 
Die Deutsche Chiropraktoren-Gesellschaft e.V. hat, in Zusammenarbeit mit der World 
Federation of Chiropractic (WFC), die deutsche Übersetzung der 2005 durch die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) herausgegebenen „WHO Guidelines on Basic Training 
and Safety in Chiropractic“ veröffentlicht. 
 
Chiropraktik ist eine der am häufigsten angewandten Formen der Manualtherapie. Sie wird weltweit 
von über 90.000 Chiropraktoren ausgeübt und ist in etwa 40 Ländern gesetzlich geregelt. In vielen 
Ländern z.B. USA, Kanada, Großbritannien, Schweiz, Dänemark gibt es formelle Universitäts-
abschlüsse für Chiropraktik, die Berufsausübung ist gesetzlich geregelt und die Qualität der 
Ausbildungen wird nach internationalen Standards von Akkreditierungsorganisationen überprüft. 
 
Andere Länder, darunter auch Deutschland, verfügen jedoch weder über chiropraktische Studien-
programme noch über Gesetze zur Regelung der qualifizierten Ausübung der Chiropraktik als 
eigenständiger Heilberuf. Obwohl in Deutschland mehrere tausend Therapeuten „chiropraktische“ 
Behandlungstechniken anbieten, gibt es weniger als einhundert qualifizierte Chiropraktoren, deren 
Ausbildung den internationalen Standards und den WHO Richtlinien entspricht. 
 
Zur Förderung einer qualifizierten und sicheren Ausübung der Chiropraktik und zum Schutz 
der Öffentlichkeit und der Patienten haben die nun in deutscher Übersetzung vorliegenden 
WHO Richtlinien folgende Ziele: 
 
• Festlegung der Mindestanforderungen für das Chiropraktikstudium, 
 
• Bereitstellung eines Referenzrahmens für nationale Behörden, die im Aufbau eines Prüfungs- 
und Lizenzierungssystems für die qualifizierte Ausübung der Chiropraktik begriffen sind, 
 
• Prüfung der Kontraindikationen zur Minimierung des Unfallrisikos, Angabe von Hinweisen zum 
Vorgehen bei während der Behandlung auftretenden Komplikationen sowie die Förderung der 
sicheren Ausübung der Chiropraktik. 
 

 
 
Die „Deutsche Chiropraktoren-Gesellschaft e.V.“ vertritt die meisten der in Deutschland 
arbeitenden, nach internationalen Standards ausgebildeten Chiropraktoren. Der Verband repräsentiert 
den Berufsstand in allen wichtigen internationalen chiropraktischen Organisationen, wie der European 
Chiropractors`Union (www.ecunion.eu) und der World Federation of Chiropractic (www.wfc.org). 
 
Die World Federation of Chiropractic (WFC) vertritt die nationalen Chiropraktorenverbände in 85 
Ländern, darunter auch die Deutsche Chiropraktoren-Gesellschaft e.V. (DCG) und unterhält seit 1997 
als Nichtregierungsorganisation offizielle Beziehungen zur Weltgesundheitsorganisation (WHO). 
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